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Vegetationseinheiten
Heidekraut-Heide, Hasenklee-Rotstraußgrasflur, Besenginster-Gebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Empfehlung

Verbuschung

BZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10296

X

Auf einem verlassenen Militärstandort befindet sich auf trockenen Sanden und Kiesen ein kleiner Bereich mit Heidekraut-Heide sowie einer 
hasenkleereichen Rotstraußgrasflur. Dazwischen steht ein Besenginster-Gebüsch. Kiefern und Birken beginnen einzuwandern. Teilweise 
moosreich. 
Die Heide befindet sich größtenteils am Rande eines mit Betonplatten versiegelten Platzes.
Die Umgebung bilden ruderalisierte Trockenbereiche mit Landreitgras und Schafgarbe sowie Besenginster-Aufwuchs.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Calluna vulgaris

Agrostis capillaris Festuca rubra Hypericum perforatum Hypochoeris radicata
Polytrichum piliferum Sarothamnus scoparius Trifolium arvense

Achillea millefolium Filago arvensis Hieracium pilosella Holcus lanatus
Jasione montana Melilotus alba Rubus fruticosus Tanacetum vulgare


